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Landkreis Lüneburg
 D E R  L A N D R A T

Jugendhilfe und Sport Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Zenker-Bruns, Karsten
Datum: 02.07.2015 Beschlussvorlage 2015/161

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Fortschreibung der Kindertagesstättenbedarfsplanung für die Jahre 2015 - 2017

Produkt/e:
365-000 Tageseinrichtungen für Kinder

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 15.07.2015 Jugendhilfeausschuss

Anlage/n:
 Kindertagesstättenbedarfsplanung 2015 – 2017 (Intranet)
 Rückmeldungen der Gemeinden und Träger von Kindertagesstätten  
 

Beschlussvorschlag: 
Die Kindertagesstättenbedarfsplanung für die Jahre  2015 – 2017 wird zustimmend zur Kenntnis genommen

Sachlage:
Die Verwaltung stellt mit dieser Vorlage die Fortschreibung der Kindertagesstättenbedarfsplanung für die 
Jahre 2015 bis 2017 vor. 

Auf Grund der neuen vertraglichen Vereinbarung des Landkreises Lüneburg mit den Gemeinden in 
Bezug auf das Kindertagesstättenwesen findet keine investive Förderung neuer 
Kindertagesstättenplätze mehr statt. Die Kindertagesstättenbedarfsplanung hat insoweit ihre Funktion 
für den Landkreis Lüneburg als Steuerungsinstrument für die eigentliche Investitionsförderung verloren. 

Gleichwohl ist der Landkreis Lüneburg gemäß § 13 Nds. Gesetz über Tageseinrichtungen für Kinder 
(KitaG) in Verbindung mit § 80 SGB VIII zu dieser Planung verpflichtet. 

Unabhängig von der investiven Förderung des Landkreises Lüneburg haben sich die Gemeinden auch 
in der oben angesprochenen neuen Vereinbarung verpflichtet, den Landkreis Lüneburg bei der 
Erstellung der Kindertagesstättenbedarfsplanung zu unterstützen.

Zurzeit wird vom Nds. Landesrechnungshof eine Prüfung der Praxis der Kindertagesstättenbedarfs-
planung in über 30 Kommunen in Niedersachsen durchgeführt. Auch der Landkreis Lüneburg wurde 
geprüft, der Prüfbericht liegt jedoch noch nicht vor. Die Veröffentlichung ist für Ende 2015 angekündigt. 
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Es ist, so weit sich dies aus den Gesprächen mit den Prüfern bisher ergeben hat, nicht auszuschließen, 
dass sich Hinweise und Empfehlungen für eine mögliche Veränderung der Praxis der 
Kindertagesstättenbedarfsplanung im Landkreis Lüneburg ergeben werden. 

Im Weiteren werden hier nun komprimiert die Trends und Entwicklungen der 
Kindertagesstättenbedarfsplanung im Landkreis Lüneburg vorgestellt. 

Berechnung der Versorgungsquote für Kindergartenplätze

Auf Grund eines Anstiegs der Bevölkerungszahl in den für die Kindertagesstättenbedarfsplanung 
relevanten Altersgruppen steigt auch der rechnerische Bedarf an Betreuungsmöglichkeiten (siehe Ziffer 
1. und 2. der Kita-Bedarfsberechnung für den Landkreis Lüneburg). Diese Entwicklung gilt bei der 
Betrachtung des gesamten Landkreises, findet jedoch unterschiedliche Auswirkungen bei einer 
lokaleren Betrachtung. Die Verwaltung verweist insoweit auf die jeweiligen in der Anlage beigefügten 
nach Samtgemeinde geordneten lokalen Darstellungen. 

Die Bestandszahlen (siehe Ziffer 3.) weisen noch einmal deutlich den bereits in den letzten Jahren zu 
beobachtenden Trend zu einer strukturellen Veränderung des Angebots an Kindertagesstättenplätzen 
auf. So steht dem Abbau von 184 Vormittagsplätzen und 20 Nachmittagsplätzen der Aufbau von 100    
2/3-Plätzen und 80 Ganztagsplätzen gegenüber. Auch das Angebot an sogenannten sonstigen 
Angeboten ist leicht um 20 Plätze gestiegen. Im Saldo ergibt sich hieraus ein nahezu gleichbleibend 
stabiles Angebot von rund 3.400 Betreuungsplätzen. 

Bei der Darstellung des Bedarfs (siehe Ziffer 4.) hat sich auf Grund der Vereinbarung des 
Jugendhilfeausschusses aus 2014 (Vorlage Nr. 2014/102) eine deutliche Veränderung ergeben, die sich 
auch in den Zahlen gravierend auswirkt. In den letzten Jahren wurde das Angebot an Ganztagsplätzen 
noch rechnerisch verdoppelt, da grundsätzlich ein Ganztagsplatz sowohl in Form eines Vormittags- als 
auch in Form eines Nachmittagsplatzes angeboten werden konnte. Auch richtete sich der 
Rechtsanspruch in Niedersachsen grundsätzlich erst einmal nur auf einen Halbtags-Vormittagsplatz.  

Diese Betrachtung wurde - der tatsächlichen Nutzungspraxis angemessen - aufgegeben.  Nunmehr 
werden alle angebotenen Plätze nur einfach gezählt. Damit ist der in der aktuellen Darstellung deutlich 
erhöhte rechnerisch sich ergebende Wert für fehlende Betreuungsplätze bezogen auf eine 100 %-
Versorgung zu erklären. Auch die unter Ziffer 5. dargestellten Versorgungsquoten haben sich auf Grund 
dieser angepassten Darstellung verändert. 

Zur tatsächlichen Auslastung des Angebots wird auf Punkt „Betreuungsquote“ (s.u.)  und die Tabelle 
„Auslastung“ verwiesen.

Berechnung der Versorgungsquote für Krippen- und Tagespflegeplätzen: 

Die Bevölkerungszahlen für die relevanten Jahrgänge für die Versorgung mit Krippen- und 
Ganztagsplätzen sind angestiegen. Hieraus ergeben sich ansteigende Bedarfszahlen. 

Bisher ist der Landkreis Lüneburg bei seiner Ausbauplanung als Zielwert davon ausgegangen, 35 % der 
Altersgruppe bis unter drei Jahre mit einem Betreuungsangebot zu versorgen. Dieses Angebot sollte 
sich im Verhältnis 70 % Krippenplätze : 30 % Tagespflegeplätze verteilen. 
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Die zu beobachtende Entwicklung weist aus, dass ein Zielwert für die  Versorgung von nur 35 % der 
Kinder nicht mehr bedarfsgerecht ist. Die  Nachfragesituation schwankt teilweise jedoch erheblich.

Der Landkreis Lüneburg hat, bezogen auf die Entwicklung im Kindergartenbereich, sich nie zu 
verbindlichen festen Ausbauquoten verpflichtet. Grundsätzlich hat jedes Kind im Alter von Vollendung 
des 3. Lebensjahrs bis zum Schuleintritt Anspruch auf einen Kindertagesstättenplatz. Deswegen ist hier 
rechnerisch auch immer von einer 100%-Auslastung ausgegangen worden. 

Die Verwaltung empfiehlt, zukünftig auch bei der Versorgung im Bereich von Krippen- und 
Kindertagespflegeplätzen von den bisher genannten Ausbauwerten von 35 % abzurücken und die 
Darstellung in gleicher Weise zu wählen, wie es für den Bereich der Kindergartenplätze bereits erfolgt. 

Im Hinblick auf die unter Ziffer 8. der Kindertagesstättenberechnung dargestellten Tabelle weist die 
Verwaltung darauf hin, dass die Anzahl der Tagespflegeplätze für unter dreijährige Kinder wohl als zu 
gering dargestellt anzusehen ist. Zurzeit bieten 128 qualifizierte Tagespflegepersonen im Landkreis 
Lüneburg Betreuungsplätze an. 

Aktuelle Berechnungen ergeben, dass im Durchschnitt vier Kinder pro Tagespflegestelle betreut werden. 
Somit ergibt sich ein Angebot von 512 Plätzen. Bei Zugrundelegung der genehmigten Plätze, in der 
Regel 5, ergibt sich ein Wert von 640 Betreuungsplätzen. Im Weiteren wird der etwas niedrigere Wert 
verwendet.

Im Landkreis Lüneburg werden 555 Krippenplätze und 512 Tagespflegeplätze, gesamt 1.067 Plätze, für 
Kinder unter drei Jahren angeboten. Bezogen auf die unter Ziffer 7.der Berechnung genannten 
Bedarfszahlen ergibt sich ein Versorgungsgrad von 38 %. 

Betreuungsquote:

Die in der  Tabelle „Auslastung“ enthaltenen Werte beziehen sich auf das jeweilige Stichdatum 15. März 
des Jahres. Dieses Datum ist für die Meldung der belegten Plätze in Bezug auf die vertragsmäßige 
Abrechnung der Betriebskosten entscheidend. Der Stichtag ist bewusst gewählt worden, da davon 
auszugehen ist, dass zu diesem Zeitpunkt der höchste Auslastungsgrad der Einrichtungen gemessen 
werden kann. 

Bei der Belegung der Plätze durch die Träger ergeben sich interpretationsbedürftige Werte. Die 
Überbelegung von Gruppen entsteht zum Beispiel durch die Auffüllung von Ganztagsgruppen mit 
Halbtagskindern. 

Die anscheinende Nichtauslastung von Krippen entsteht durch die Belegung mit Kindern unter zwei 
Jahren und die damit verbundene Reduzierung der Plätze von 15 auf 12. Die Tabelle gibt somit kein 
genaues Bild der örtlichen Situation wieder. Es wird daher auf die Übersicht der Rückmeldungen der 
Gemeinden/Träger verwiesen (siehe Anlage).
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Zusammenfassend ist festzustellen:

Nach Auffassung der Verwaltung ist die Versorgung mit Kinderbetreuungsplätzen im Landkreis 
Lüneburg gut bis sehr gut. Versorgungsprobleme sind grundsätzlich nicht bekannt.

Dennoch gibt es in einigen lokalen Bereichen erhöhte Bedarfslagen, die aber bereits von den 
Gemeinden als Vertragspartner des Landkreises Lüneburg im Rahmen einer fortgeschriebenen 
Ausbauplanung aufgegriffen werden bzw. wurden. 

Die Verwaltung wird in der Sitzung Fragen beantworten bzw. ergänzende Informationen geben. 

 



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Gemeinde Adendorf

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Gemeinde Adendorf)

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Adendorf 51 101 97 92 100 99 109

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Adendorf 394 339 389 340 384 331

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Einrichtung Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Adolph-Holm-Kindergarten 56 42 44 142
Emmi-Senking-Kindergarten 25 25 75 125
Kita Robert-Schumann-Str. 44 44
Waldkindergarten Adendorf 15 15
Gemeinde Adendorf 81 67 0 163 0 15 326

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Adendorf -83 -28 -78 -29 -73 -20

5. Versorgungsquote für die Gemeinde Adendorf
Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 20,56% 23,89% 20,82% 23,82% 21,09% 24,47%
Ganztagsplätze 41,37% 48,08% 41,90% 47,94% 42,45% 49,24%
Kindergartenplätze insgesamt 78,93% 91,74% 79,95% 91,47% 80,99% 93,96%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 82,74% 96,17% 83,80% 95,88% 84,90% 98,49%

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Gemeinde Adendorf Einwohner 96 97 99 98 101 97

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde Adendorf 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 297 298 296 295 293 292

davon 35% 104 104 104 103 103 102
davon 70% Krippe 73 73 73 72 72 72

und 30% Tagespflege 31 31 31 31 31 31

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 75 2 2 2 3 3 3
Tagespflegeplätze für U3 72 41 41 41 41 41 41

9. Versorgungsquote für die Gemeinde Adendorf
1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter 3jährigen 103,11% 102,70% 103,31% 103,93% 104,31% 104,69%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter 3jährigen 230,97% 230,05% 231,42% 232,81% 233,65% 234,49%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 141,47% 140,91% 141,75% 142,60% 143,11% 143,63%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Gemeinde Amt Neuhaus

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Gemeinde Amt Neuhaus)

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Amt Neuhaus 11 37 41 29 25 49 29

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Amt Neuhaus 138 120 138 120 129 111

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Einrichtung Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Kindertagesstätte Neuhaus 97 60 Hort-Plätze 157
Kindertagesstätte Kaarßen 38 20 Hort-Plätze 58
Kindergarten Sumte geschlossen 0
Gemeinde Amt Neuhaus 0 0 0 135 0 80 215

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Amt Neuhaus -3 15 -3 15 6 24

5. Versorgungsquote für die Gemeinde Amt Neuhaus
Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
Ganztagsplätze 97,83% 112,50% 97,83% 112,50% 104,65% 121,62%
Kindergartenplätze insgesamt 97,83% 112,50% 97,83% 112,50% 104,65% 121,62%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 155,80% 179,17% 155,80% 179,17% 166,67% 193,69%

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Gemeinde Amt Neuhaus Einwohner 26 28 29 21 37 41

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde Amt Neuhaus 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 93 87 82 78 80 83

davon 35% 33 30 29 27 28 29
davon 70% Krippe 23 21 20 19 20 20

und 30% Tagespflege 10 9 9 8 8 9

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 45 22 24 25 26 25 25
Tagespflegeplätze für U3 0 -10 -9 -9 -8 -8 -9

9. Versorgungsquote für die Gemeinde Amt Neuhaus
1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter 3jährigen 197,30% 210,85% 222,71% 236,00% 228,20% 220,89%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter 3jährigen 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 138,11% 147,59% 155,90% 165,20% 159,74% 154,63%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Amelinghausen

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Amelinghausen)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Amelinghausen 18 36 32 38 36 36 42
Gemeinde Betzendorf 1 10 10 10 14 8 14
Gemeinde Oldendorf/Luhe 6 9 6 6 8 4 6
Gemeinde Rehlingen 4 5 4 8 7 5 2
Gemeinde Soderstorf 8 13 9 9 12 10 13
SG Amelinghausen 37 73 61 71 77 63 77

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Amelinghausen 147 124 142 124 139 120
Gemeinde Betzendorf 44 38 43 37 38 27
Gemeinde Oldendorf/Luhe 24 22 27 25 30 29
Gemeinde Rehlingen 23 22 24 21 24 20
Gemeinde Soderstorf 42 35 42 37 44 41
Samtgemeinde Amelinghausen 280 241 278 244 275 237

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Amelinghausen 53 25 25 25 15 Wald-Kiga 143
Betzendorf 35 20 Schüler 55
Oldendorf/Luhe 25 25
Rehlingen 20 20
Soderstorf 50 50
SG Amelinghausen 163 25 25 25 20 35 293

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Amelinghausen -19 4 -14 4 -11 8
Gemeinde Betzendorf -9 -3 -8 -2 -3 8
Gemeinde Oldendorf/Luhe 1 3 -2 0 -5 -4
Gemeinde Rehlingen -3 -2 -4 -1 -4 0
Gemeinde Soderstorf 8 15 8 13 6 9
Samtgemeinde Amelinghausen -22 17 -20 14 -17 21

5. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Amelinghausen

Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 67,14% 78,01% 67,63% 77,05% 68,36% 79,32%
Ganztagsplätze 8,93% 10,37% 8,99% 10,25% 9,09% 10,55%
Kindergartenplätze insgesamt 85,00% 98,76% 85,61% 97,54% 86,55% 100,42%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 104,64% 121,58% 105,40% 120,08% 106,55% 123,63%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Amelinghausen

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
SG Amelinghausen Einwohner 70 71 72 71 73 61

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Samtgemeinde Amelinghausen 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 210 216 215 214 213 213

davon 35% 74 76 75 75 75 74
davon 70% Krippe 52 53 53 52 52 52

und 30% Tagespflege 22 23 23 22 22 22

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 45 -7 -8 -8 -7 -7 -7
Tagespflegeplätze für U3 36 14 13 13 14 14 14

9. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Amelinghausen

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter Dreijährigen 87,31% 85,10% 85,51% 85,93% 86,12% 86,32%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter Dreijährigen 162,99% 158,85% 159,62% 160,39% 160,76% 161,13%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 110,02% 107,23% 107,74% 108,27% 108,52% 108,77%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Bardowick

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Bardowick)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Flecken Bardowick 38 73 53 64 79 69 74
Gemeinde Barum 9 7 17 14 20 25 21
Gemeinde Handorf 13 11 21 13 12 15 17
Gemeinde Mechtersen 3 5 4 3 4 3 7
Gemeinde Radbruch 12 21 25 17 21 19 17
Gemeinde Vögelsen 14 22 11 18 19 14 19
Gemeinde Wittorf 3 13 16 7 13 16 12
SG Bardowick 92 152 147 136 168 161 167

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Flecken Bardowick 276 231 267 230 262 227
Gemeinde Barum 78 64 67 48 56 47
Gemeinde Handorf 59 54 59 51 62 62
Gemeinde Mechtersen 16 13 15 14 17 16
Gemeinde Radbruch 78 73 83 74 84 76
Gemeinde Vögelsen 66 55 66 61 73 67
Gemeinde Wittorf 50 44 51 43 45 38
Samtgemeinde Bardowick 623 534 608 521 599 533

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Flecken Bardowick 150 75 225
Gemeinde Barum 25 35 60
Gemeinde Handorf 50 25 75
Gemeinde Mechtersen 18 18
Gemeinde Radbruch 70 70
Gemeinde Vögelsen 50 25 75
Gemeinde Wittorf 25 25 50
SG Bardowick 388 0 35 150 0 0 573

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Flecken Bardowick -51 -6 -42 -5 -37 -2
Gemeinde Barum -18 -4 -7 12 4 13
Gemeinde Handorf 16 21 16 24 13 13
Gemeinde Mechtersen 2 5 3 4 1 2
Gemeinde Radbruch -8 -3 -13 -4 -14 -6
Gemeinde Vögelsen 9 20 9 14 2 8
Gemeinde Wittorf 0 6 -1 7 5 12
Samtgemeinde Bardowick -50 39 -35 52 -26 40

5. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Bardowick

Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 91,97% 107,30% 94,24% 109,98% 95,66% 107,50%
Ganztagsplätze 24,08% 28,09% 24,67% 28,79% 25,04% 28,14%
Kindergartenplätze insgesamt 91,97% 107,30% 94,24% 109,98% 95,66% 107,50%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 91,97% 107,30% 94,24% 109,98% 95,66% 107,50%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Bardowick

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
SG Bardowick Einwohner 167 166 164 176 152 147

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Samtgemeinde Bardowick 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 484 492 499 506 502 497

davon 35% 169 172 175 177 176 174
davon 70% Krippe 119 121 122 124 123 122

und 30% Tagespflege 51 52 52 53 53 52

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 60 -59 -61 -62 -64 -63 -62
Tagespflegeplätze für U3 92 41 40 40 39 39 40

9. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Bardowick

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter Dreijährigen 50,62% 49,74% 49,05% 48,39% 48,83% 49,27%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter Dreijährigen 181,10% 177,94% 175,51% 173,14% 174,70% 176,29%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 89,76% 88,20% 86,99% 85,82% 86,59% 87,38%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Dahlenburg

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Dahlenburg)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Boitze 0 4 2 1 2 2 2
Gemeinde Dahlem 2 1 3 3 4 5 5
Gemeinde Dahlenburg 14 23 26 27 27 33 22
Gemeinde Nahrendorf 4 7 16 9 11 20 8
Gemeinde Tosterglope 2 3 5 3 2 4 4
Samtgemeinde Dahlenburg 22 38 52 43 46 64 41

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Boitze 7 6 8 8 8 7
Gemeinde Dahlem 16 13 13 9 11 9
Gemeinde Dahlenburg 111 97 108 90 102 88
Gemeinde Nahrendorf 52 46 50 38 41 35
Gemeinde Tosterglope 14 12 14 12 14 13
Samtgemeinde Dahlenburg 200 174 193 157 176 152

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Boitze, Dahlem, Dahlenburg 43 25 25 93
Nahrendorf, Tosterglope 25 25 50
Samtgemeinde Dahlenburg 68 0 25 50 0 0 143

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinden Boitze, Dahlem, Dahlenburg -41 -23 -36 -14 -28 -11
Gemeinden Nahrendorf, Tosterglope -16 -8 -14 0 -5 2
Samtgemeinde Dahlenburg -57 -31 -50 -14 -33 -9

5. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Dahlenburg

Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 71,50% 82,18% 74,09% 91,08% 81,25% 94,08%
Ganztagsplätze 25,00% 28,74% 25,91% 31,85% 28,41% 32,89%
Kindergartenplätze insgesamt 71,50% 82,18% 74,09% 91,08% 81,25% 94,08%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 71,50% 82,18% 74,09% 91,08% 81,25% 94,08%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Dahlenburg

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Samtgemeinde Dahlenburg Einwohner 40 40 40 42 38 52
Boitze, Dahlem, Dahlenburg Einwohner 30 30 29 31 28 31
Nahrendorf, Tosterglope Einwohner 11 11 11 11 10 21

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Samtgemeinde Dahlenburg 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 126 120 121 122 122 121

davon 35% 44 42 42 43 43 42
davon 70% Krippe 31 29 30 30 30 30

und 30% Tagespflege 13 13 13 13 13 13
Gemeinden Boitze, Dahlem, Dahlenburg

Kinder im Krippenalter 89 88 89 90 89 89
davon 35% 31 31 31 31 31 31

davon 70% Krippe 22 22 22 22 22 22
und 30% Tagespflege 9 9 9 9 9 9

Gemeinden Nahrendorf, Tosterglope
Kinder im Krippenalter 37 32 33 33 32 32

davon 35% 13 11 11 12 11 11
davon 70% Krippe 9 8 8 8 8 8

und 30% Tagespflege 4 3 3 3 3 3

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

SG Dahlenburg Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 15 -16 -14 -15 -15 -15 -15
Tagespflegeplätze für U3 16 3 3 3 3 3 3

9. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Dahlenburg

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter Dreijährigen 48,52% 50,93% 50,45% 49,98% 50,33% 50,68%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter Dreijährigen 120,76% 126,75% 125,56% 124,40% 125,27% 126,14%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 70,19% 73,67% 72,98% 72,31% 72,81% 73,32%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Gellersen

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Gellersen)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Kirchgellersen 17 30 25 31 22 30 23
Gemeinde Reppenstedt 28 57 59 76 62 60 84
Gemeinde Südergellersen 6 8 10 15 17 10 18
Gemeinde Westergellersen 7 17 17 15 20 23 16
Samtgemeinde Gellersen 58 112 111 137 121 123 141

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Kirchgellersen 107 93 108 97 112 101
Gemeinde Reppenstedt 270 227 256 223 247 205
Gemeinde Südergellersen 56 47 51 42 47 36
Gemeinde Westergellersen 75 64 72 59 65 54
Samtgemeinde Gellersen 508 431 487 421 471 396

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Gemeinde Kirchgellersen 25 18 25 68
Gemeinde Reppenstedt 85 21 50 75 231
Gemeinde Südergellersen 25 25 50 15 Wald-Kiga 115
Gemeinde Westergellersen 25 25 50
Samtgemeinde Gellersen 160 46 143 100 0 15 464

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Kirchgellersen -39 -25 -40 -29 -44 -33
Gemeinde Reppenstedt -39 4 -25 8 -16 26
Gemeinde Südergellersen 44 53 49 58 53 64
Gemeinde Westergellersen -25 -14 -22 -9 -15 -4
Samtgemeinde Gellersen -59 18 -38 28 -22 53

5. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Gellersen

Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 79,33% 93,50% 82,75% 95,72% 85,56% 101,77%
Ganztagsplätze 19,69% 23,20% 20,53% 23,75% 21,23% 25,25%
Kindergartenplätze insgesamt 88,39% 104,18% 92,20% 106,65% 95,33% 113,38%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 91,34% 107,66% 95,28% 110,21% 98,51% 117,17%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Gellersen

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Samtgemeinde Gellersen Einwohner 102 107 112 111 112 111

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Samtgemeinde Gellersen 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 334 335 332 329 325 320

davon 35% 117 117 116 115 114 112
davon 70% Krippe 82 82 81 81 80 78

und 30% Tagespflege 35 35 35 35 34 34

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Samtgemeinde Gellersen Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 90 8 8 9 9 10 12
Tagespflegeplätze für U3 52 17 17 17 17 18 18

9. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Gellersen

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter Dreijährigen 109,85% 109,76% 110,66% 111,57% 113,20% 114,89%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter Dreijährigen 148,10% 147,97% 149,18% 150,41% 152,61% 154,89%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 121,33% 121,22% 122,21% 123,22% 125,03% 126,89%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Ilmenau

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Ilmenau)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Barnstedt 2 3 4 3 1 6 5
Gemeinde Deutsch Evern 13 31 38 28 40 36 41
Gemeinde Embsen 9 22 19 29 21 25 27
Gemeinde Melbeck 19 30 25 27 30 29 24
Samtgemeinde Ilmenau 43 86 86 87 92 96 97

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Barnstedt 15 11 13 11 12 12
Gemeinde Deutsch Evern 144 124 140 117 128 107
Gemeinde Embsen 98 82 93 81 88 72
Gemeinde Melbeck 111 97 112 97 113 103
Samtgemeinde Ilmenau 368 314 358 306 341 294

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Gemeinde Deutsch Evern 115 25 140
Gemeinde Embsen 50 25 15 Wald-Kiga 90
Gem. Melbeck, Barnstedt 43 25 50 118
Samtgemeinde Ilmenau 208 0 25 100 0 15 348

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Deutsch Evern -4 16 0 23 12 33
Gemeinde Embsen -23 -7 -18 -6 -13 3
Gemeinden Melbeck und Barnstedt -8 10 -7 10 -7 3
Samtgemeinde Ilmenau -35 19 -25 27 -8 39

5. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Ilmenau

Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 90,49% 106,05% 93,02% 108,82% 97,65% 113,27%
Ganztagsplätze 27,17% 31,85% 27,93% 32,68% 29,33% 34,01%
Kindergartenplätze insgesamt 90,49% 106,05% 93,02% 108,82% 97,65% 113,27%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 94,57% 110,83% 97,21% 113,73% 102,05% 118,37%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Ilmenau

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Samtgemeinde Ilmenau Einwohner 79 82 84 82 86 86

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Samtgemeinde Ilmenau 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 253 253 250 248 247 245

davon 35% 89 88 88 87 86 86
davon 70% Krippe 62 62 61 61 60 60

und 30% Tagespflege 27 27 26 26 26 26

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 45 -17 -17 -16 -16 -15 -15
Tagespflegeplätze für U3 72 45 45 46 46 46 46

9. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Ilmenau
1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter 3jährigen 72,46% 72,72% 73,34% 73,96% 74,42% 74,89%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter 3jährigen 270,52% 271,49% 273,79% 276,13% 277,84% 279,58%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 131,88% 132,35% 133,47% 134,61% 135,45% 136,29%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Ostheide

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Ostheide)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Barendorf 16 31 29 24 49 17 31
Gemeinde Neetze 18 19 22 23 18 18 25
Gemeinde Reinstorf 8 8 8 6 5 12 7
Gemeinde Thomasburg 8 19 14 13 9 12 10
Gemeinde Vastorf 8 7 8 8 7 5 5
Gemeinde Wendisch Evern 8 13 12 11 18 18 15
Samtgemeinde Ostheide 66 97 93 85 106 82 93

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Barendorf 120 111 126 109 122 101
Gemeinde Neetze 83 72 82 73 88 85
Gemeinde Reinstorf 31 25 29 25 31 34
Gemeinde Thomasburg 46 42 52 51 57 54
Gemeinde Vastorf 27 26 29 27 33 34
Gemeinde Wendisch Evern 61 50 57 45 52 45
Samtgemeinde Ostheide 368 326 375 330 383 353

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Barendorf, Reinstorf, Vastorf 25 10 25 50 110
Gemeinde Neetze 68 68
Gemeinde Thomasburg 25 25 50
Gemeinde Wendisch Evern 25 25 50
Samtgemeinde Ostheide 143 10 25 100 0 0 278

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinden Barendorf, Reinstorf, Vastorf -68 -52 -74 -51 -76 -59
Gemeinde Neetze -15 -4 -14 -5 -20 -17
Gemeinde Thomasburg 4 8 -2 -1 -7 -4
Gemeinde Wendisch Evern -11 0 -7 5 -2 5
Samtgemeinde Ostheide -90 -48 -97 -52 -105 -75

5. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Ostheide

Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 72,83% 82,21% 71,47% 81,21% 69,97% 75,92%
Ganztagsplätze 27,17% 30,67% 26,67% 30,30% 26,11% 28,33%
Kindergartenplätze insgesamt 75,54% 85,28% 74,13% 84,24% 72,58% 78,75%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 75,54% 85,28% 74,13% 84,24% 72,58% 78,75%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Ostheide

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Samtgemeinde Ostheide Einwohner 123 117 112 126 97 93

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Samtgemeinde Ostheide 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 326 335 345 355 354 352

davon 35% 114 117 121 124 124 123
davon 70% Krippe 80 82 85 87 87 86

und 30% Tagespflege 34 35 36 37 37 37

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 60 -20 -22 -25 -27 -27 -26
Tagespflegeplätze für U3 72 38 37 36 35 35 35

9. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Ostheide

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter 3jährigen 75,17% 73,07% 70,92% 68,89% 69,24% 69,59%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter 3jährigen 210,46% 204,58% 198,57% 192,90% 193,88% 194,86%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 115,75% 112,52% 109,21% 106,10% 106,63% 107,17%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Scharnebeck

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Samtgemeinde Scharnebeck)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Flecken Artlenburg 9 16 12 16 17 10 17
Gemeinde Brietlingen 16 30 26 33 28 28 33
Gemeinde Echem 7 10 5 8 5 7 5
Gemeinde Hittbergen 3 8 10 9 8 3 11
Gemeinde Hohnstorf 9 12 23 16 13 11 18
Gemeinde Lüdersburg 4 7 5 7 6 7 4
Gemeinde Rullstorf 8 11 20 15 23 16 15
Gemeinde Scharnebeck 28 30 37 32 30 33 32
SG Scharnebeck 84 124 138 136 130 115 135

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Flecken Artlenburg 58 50 58 53 60 52
Gemeinde Brietlingen 119 101 116 103 117 102
Gemeinde Echem 25 22 27 26 32 32
Gemeinde Hittbergen 31 29 33 31 34 28
Gemeinde Hohnstorf 61 58 64 58 65 59
Gemeinde Lüdersburg 25 22 25 22 25 23
Gemeinde Rullstorf 72 66 72 58 64 53
Gemeinde Scharnebeck 130 116 131 114 138 134
Samtgemeinde Scharnebeck 521 464 526 465 535 483

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Flecken Artlenburg 21 25 10 Wald-Kiga 56
Gemeinde Brietlingen 75 25 25 15 140
Hittbergen, Echem, Lüdersburg 25 25 50
Gemeinde Hohnstorf 25 25 50
Gemeinde Rullstorf 25 25 15 Wald-Kiga 65
Gemeinde Scharnebeck 25 43 25 15 Wald-Kiga 108
SG Scharnebeck 196 0 68 150 0 55 469

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Flecken Artlenburg -12 -4 -12 -7 -14 -6
Gemeinde Brietlingen 6 24 9 22 8 23
Gemeinden Hittbergen, Echem, Lüdersburg -31 -23 -35 -29 -41 -33
Gemeinde Hohnstorf -11 -8 -14 -8 -15 -9
Gemeinde Rullstorf -22 -16 -22 -8 -14 -3
Gemeinde Scharnebeck -37 -23 -38 -21 -45 -41
Samtgemeinde Scharnebeck -107 -50 -112 -51 -121 -69

5. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Scharnebeck

Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 79,46% 89,22% 78,71% 89,03% 77,38% 85,71%
Ganztagsplätze 28,79% 32,33% 28,52% 32,26% 28,04% 31,06%
Kindergartenplätze insgesamt 79,46% 89,22% 78,71% 89,03% 77,38% 85,71%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 90,02% 101,08% 89,16% 100,86% 87,66% 97,10%



Kita-Bedarfsberechnung 
für die Samtgemeinde Scharnebeck

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
SG Scharnebeck Einwohner 151 147 142 161 124 138
Flecken Artlenburg Einwohner 17 17 17 17 16 12
Gemeinde Brietlingen Einwohner 30 30 30 31 30 26
Gem. Echem, Hittbergen, Lüdersburg 28 27 26 27 25 20
Gemeinde Hohnstorf Einwohner 14 14 15 17 12 23
Gemeinde Rullstorf Einwohner 13 13 13 15 11 20
Gemeinde Scharnebeck Einwohner 49 45 42 54 30 37

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Samtgemeinde Scharnebeck 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 425 427 439 450 445 440

davon 35% 149 150 154 158 156 154
davon 70% Krippe 104 105 108 110 109 108

und 30% Tagespflege 45 45 46 47 47 46
Flecken Artlenburg 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Kinder im Krippenalter 48 50 50 51 50 50
davon 35% 17 17 18 18 18 17

davon 70% Krippe 12 12 12 12 12 12
und 30% Tagespflege 5 5 5 5 5 5

Gemeinde Brietlingen 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 89 91 91 91 90 90

davon 35% 31 32 32 32 32 31
davon 70% Krippe 22 22 22 22 22 22

und 30% Tagespflege 9 10 10 10 9 9
Gem. Echem, Hittbergen, Lüdersburg 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Kinder im Krippenalter 75 78 79 80 80 81
davon 35% 26 27 28 28 28 28

davon 70% Krippe 18 19 19 20 20 20
und 30% Tagespflege 8 8 8 8 8 9

Gemeinde Hohnstorf 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 48 44 45 46 45 43

davon 35% 17 15 16 16 16 15
davon 70% Krippe 12 11 11 11 11 11

und 30% Tagespflege 5 5 5 5 5 5
Gemeinde Rullstorf + Scharnebeck 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Kinder im Krippenalter 166 165 174 183 179 176
davon 35% 58 58 61 64 63 62

davon 70% Krippe 41 40 43 45 44 43
und 30% Tagespflege 17 17 18 19 19 18

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

SG Scharnebeck Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 90 -14 -15 -18 -20 -19 -18
Tagespflegeplätze für U3 68 23 23 22 21 21 22
Krippe Artlenburg 15 3 3 3 3 3 3
Krippe Brietlingen 15 -7 -7 -7 -7 -7 -7
Krippe Lüdersburg 15 -3 -4 -4 -5 -5 -5
Krippe Hohnstorf 15 3 4 4 4 4 4
Krippen Rullstorf + Scharnebeck 30 -11 -10 -13 -15 -14 -13

9. Versorgungsquote für die Samtgemeinde Scharnebeck

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter 3jährigen 86,40% 85,95% 83,72% 81,60% 82,50% 83,42%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter 3jährigen 152,32% 151,52% 147,59% 143,85% 145,44% 147,06%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 106,18% 105,62% 102,88% 100,27% 101,38% 102,51%



Kita-Bedarfsberechnung für die Stadt Bleckede

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeamt der Stadt Bleckede)

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Stadt Bleckede 36 76 56 79 91 74 87

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Stadt Bleckede 316 263 301 257 287 233

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Einrichtung Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Kindergarten Alt Garge 25 25 20 Hort-Plätze 70
TuS-Kindergarten Barskamp 19 10 29
Kita Robert-Koch-Straße 50 20 Hort-Plätze 70
Ev. Kindergarten Bleckede 25 10 43 78
Waldwichtel Bleckede 15 15
Kindergarten Brackede 35 35
Stadt Bleckede 154 10 25 53 0 55 297

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Stadt Bleckede -74 -21 -59 -15 -45 9

5. Versorgungsquote für die Stadt Bleckede
Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 56,65% 68,06% 59,47% 69,65% 62,37% 76,82%
Ganztagsplätze 16,77% 20,15% 17,61% 20,62% 18,47% 22,75%
Kindergartenplätze insgesamt 76,58% 92,02% 80,40% 94,16% 84,32% 103,86%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 93,99% 112,93% 98,67% 115,56% 103,48% 127,47%

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Stadt Bleckede Einwohner 66 69 72 69 76 56

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Stadt Bleckede 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 209 217 214 211 210 208

davon 35% 73 76 75 74 73 73
davon 70% Krippe 51 53 52 52 51 51

und 30% Tagespflege 22 23 22 22 22 22

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 30 -21 -23 -22 -22 -21 -21
Tagespflegeplätze für U3 32 10 9 10 10 10 10

9. Versorgungsquote für die Stadt Bleckede
1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017

Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter Dreijährigen 58,53% 56,31% 57,17% 58,05% 58,39% 58,74%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter Dreijährigen 145,67% 140,15% 142,28% 144,48% 145,34% 146,21%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 84,67% 81,46% 82,70% 83,98% 84,48% 84,98%



Kita-Bedarfsberechnung für den Landkreis Lüneburg

Berechnungen zur Versorgung mit Kindergartenplätzen

1. Bevölkerungszahlen (Stichtag 01.08.2014; Quelle: Einwohnermeldeämter)

Gemeinde /
Samtgemeinde

2014 bis
01.08. 2013 2012 2011 2010 2009 2008

Gemeinde Adendorf 51 101 97 92 100 99 109
Gemeinde Amt Neuhaus 11 37 41 29 25 49 29
SG Amelinghausen 37 73 61 71 77 63 77
SG Bardowick 92 152 147 136 168 161 167
SG Dahlenburg 22 38 52 43 46 64 41
SG Gellersen 58 112 111 137 121 123 141
SG Ilmenau 43 86 86 87 92 96 97
SG Ostheide 66 97 93 85 106 82 93
SG Scharnebeck 84 124 138 136 130 115 135
Stadt Bleckede 36 76 56 79 91 74 87
Landkreis Lüneburg 500 896 882 895 956 926 976

2. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Kindergartenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Adendorf 394 339 389 340 384 331
Gemeinde Amt Neuhaus 138 120 138 120 129 111
SG Amelinghausen 280 241 277 244 275 233
SG Bardowick 622 532 608 519 598 525
SG Dahlenburg 200 173 192 156 175 149
SG Gellersen 507 431 487 421 470 391
SG Ilmenau 367 313 356 305 342 289
SG Ostheide 366 325 374 328 385 346
SG Scharnebeck 518 462 524 463 535 474
Stadt Bleckede 316 263 301 257 287 233
Landkreis Lüneburg insgesamt 3708 3199 3646 3153 3580 3082

3. Bestandszahlen (vom Nds. Kultusministerium genehmigte Plätze; Stand 01.01.2015)

Gemeinde Kindergartenplätze
Kinder-

spielkreis

sonstige
Angebote z.B.

Schnupper-
gruppen, Hort,
Waldkinder-

garten

Bestand total

vormittags nachmittags 2/3-Plätze ganztags ab 15 Std./Wo.

vormittags

Gemeinde Adendorf 81 67 0 163 0 15 326
Gemeinde Amt Neuhaus 0 0 0 135 0 80 215
SG Amelinghausen 163 25 25 25 20 35 293
SG Bardowick 388 0 35 150 0 0 573
SG Dahlenburg 68 0 25 50 0 0 143
SG Gellersen 160 46 143 100 0 15 464
SG Ilmenau 208 0 25 100 0 15 348
SG Ostheide 143 10 25 100 0 0 278
SG Scharnebeck 196 0 68 150 0 55 469
Stadt Bleckede 154 10 25 53 0 55 297
Landkreis Lüneburg 1561 158 371 1026 20 270 3406

4. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = Summe aus Vormittags-, Nachmittags-, 2/3-, KSK- und einfachen Ganztagsplätzen)

Gemeinde / Samtgemeinde 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Gemeinde Adendorf -83 -28 -78 -29 -73 -20
Gemeinde Amt Neuhaus -3 15 -3 15 6 24
SG Amelinghausen -22 17 -19 14 -17 25
SG Bardowick -49 41 -35 54 -25 48
SG Dahlenburg -57 -30 -49 -13 -32 -6
SG Gellersen -58 18 -38 28 -21 58
SG Ilmenau -34 20 -23 28 -9 44
SG Ostheide -88 -47 -96 -50 -107 -68
SG Scharnebeck -104 -48 -110 -49 -121 -60
Stadt Bleckede -74 -21 -59 -15 -45 9
Landkreis Lüneburg insgesamt -572 -63 -510 -17 -444 54

5. Versorgungsquote für den Landkreis Lüneburg
Angebot 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kindergarten Vormittagsplätze 79,77% 92,47% 81,13% 93,82% 82,63% 95,98%
Ganztagsplätze 27,67% 32,07% 28,14% 32,54% 28,66% 33,29%
Kindergartenplätze insgesamt 84,03% 97,41% 85,46% 98,83% 87,04% 101,10%
alle Plätze inkl. sonstige Angebote 91,86% 106,47% 93,42% 108,02% 95,14% 110,51%

Berechnungen zur Versorgung mit Krippen- und Tagespflegeplätzen



Kita-Bedarfsberechnung für den Landkreis Lüneburg

6. Bevölkerungszahlen (Hochrechnung auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom Stichtag 01.08.2014)

Geburtsjahrgang 2017 2016 2015 2014 2013 2012
Landkreis Lüneburg Einwohner 921 924 927 958 896 882

7. Bedarfszahlen (Anzahl der Kinder im Krippenalter berechnet auf Grundlage der Einwohnerstatistik vom 01.08.2014)

Landkreis Lüneburg 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Kinder im Krippenalter 2758 2781 2795 2809 2790 2772

davon 35% 965 973 978 983 977 970
davon 70% Krippe 676 681 685 688 684 679

und 30% Tagespflege 290 292 293 295 293 291

8. Bestand abzüglich Bedarf (Bestand = genehmigte Krippen- und Tagespflegeplätze; Stand 01.01.2015)

Bestand 1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze vorm.+ ganzt. 555 -121 -126 -130 -133 -129 -124
Tagespflegeplätze für U3 512 222 220 219 217 219 221

9. Versorgungsquote für den Landkreis Lüneburg

1. Halbj. 2015 2. Halbj. 2015 1. Halbj. 2016 2. Halbj. 2016 1. Halbj. 2017 2. Halbj. 2017
Krippenplätze im Verhältnis zu 70% des
Bedarfs von 35% der unter Dreijährigen 82,12% 81,46% 81,05% 80,65% 81,18% 81,72%
Tagespflegeplätze im Verhältnis zu 30%
des Bedarf von 35% der unter Dreijährigen 176,77% 175,34% 174,47% 173,60% 174,75% 175,92%
Krippen- und Tagespflegeplätze im Verhält-
nis zum Bedarf von 35% der unter 3jährigen 110,52% 109,62% 109,08% 108,53% 109,25% 109,98%



Auslastung der Kindertagesstätten

Platzsharing-Kinder keine
Gebiet Landkreis
Stichtag 41713

Kiga KSK Krippe Hort
 Plätze  Belegung  Auslastung  Plätze  Belegung  Auslastung  Plätze  Belegung  Auslastung  Plätze  Belegung  Auslastung

Gem. Adendorf Kiga "Adolf Holm" vormittags 56 37 66,07%
ganztags 44 63 143,18%
nachmittags 42 23 54,76%

Kiga "Adolf Holm" Ergebnis 142 123 86,62%
Kiga "Emmi Senking" vormittags 50 33 66,00%

ganztags 50 66 132,00%
nachmittags 50 32 64,00%

Kiga "Emmi Senking" Ergebnis 150 131 87,33%
Kita Adendorf vormittags 10 9 90,00% 15 9 60,00%

ganztags 22 19 86,36% 15 8 53,33%
Kita Adendorf Ergebnis 32 28 87,50% 30 17 56,67%
Krippe Adendorf vormittags 5

ganztags 45 37 82,22%
Krippe Adendorf Ergebnis 45 42 93,33%
Waldkiga Adendorf vormittags 15 15 100,00%
Waldkiga Adendorf Ergebnis 15 15 100,00%

Gem. Adendorf Ergebnis 339 297 87,61% 75 59 78,67%
Gem. Amt Neuhaus Kiga Neuhaus vormittags 27 8

ganztags 97 62 63,92% 30 23 76,67%
Kiga Neuhaus Ergebnis 97 89 91,75% 30 31 103,33%
Hort Neuhaus nachmittags 60 54 90,00%
Hort Neuhaus Ergebnis 60 54 90,00%
Ev. Kita Kaarßen vormittags 4 2

ganztags 38 32 84,21% 15 12 80,00%
nachmittags 20 19 95,00%

Ev. Kita Kaarßen Ergebnis 38 36 94,74% 15 14 93,33% 20 19 95,00%
Gem. Amt Neuhaus Ergebnis 135 125 92,59% 45 45 100,00% 80 73 91,25%
SG Amelinghausen Kiga Amelinghausen vormittags 78 70 89,74%

ganztags 25 31 124,00%
nachmittags 10 2 20,00%

Kiga Amelinghausen Ergebnis 113 103 91,15%
Kiga Betzendorf vormittags 45 41 91,11%
Kiga Betzendorf Ergebnis 45 41 91,11%
Kiga Oldendorf vormittags 25 22 88,00%
Kiga Oldendorf Ergebnis 25 22 88,00%
Kiga Soderstorf vormittags 43 44 102,33%
Kiga Soderstorf Ergebnis 43 44 102,33%
Krippe Amelinghausen vormittags 30 27 90,00%

ganztags 15 10 66,67%
Krippe Amelinghausen Ergebnis 45 37 82,22%
KSK Ehlbeck vormittags 20 20 100,00%
KSK Ehlbeck Ergebnis 20 20 100,00%
Waldkiga Amelinghausen vormittags 15 13 86,67%



Auslastung der Kindertagesstätten

Waldkiga Amelinghausen Ergebnis 15 13 86,67%
SG Amelinghausen Ergebnis 241 223 92,53% 20 20 100,00% 45 37 82,22%
SG Bardowick Kiga Am Eichhof vormittags 150 144 96,00%

Kiga Am Eichhof Ergebnis 150 144 96,00%
Kiga Am Forsthaus ganztags 75 75 100,00%
Kiga Am Forsthaus Ergebnis 75 75 100,00%
Kiga Barum vormittags 68 63 92,65%
Kiga Barum Ergebnis 68 63 92,65%
Kiga Handorf vormittags 50 27 54,00%

ganztags 25 19 76,00%
nachmittags 1

Kiga Handorf Ergebnis 75 47 62,67%
Kiga Mechtersen vormittags 18 12 66,67%
Kiga Mechtersen Ergebnis 18 12 66,67%
Kiga Radbruch vormittags 60 50 83,33% 15 12 80,00%
Kiga Radbruch Ergebnis 60 50 83,33% 15 12 80,00%
Kiga Vögelsen vormittags 50 59 118,00%

ganztags 25 10 40,00%
Kiga Vögelsen Ergebnis 75 69 92,00%
Kiga Wittorf vormittags 25 37 148,00%

ganztags 25 13 52,00%
Kiga Wittorf Ergebnis 50 50 100,00%
Krippe Bardowick vormittags 15 14 93,33%
Krippe Bardowick Ergebnis 15 14 93,33%
Krippe Barum vormittags 15 13 86,67%
Krippe Barum Ergebnis 15 13 86,67%
Krippe Vögelsen vormittags 15 10 66,67%
Krippe Vögelsen Ergebnis 15 10 66,67%
Kleine Kita Lollipop vormittags 10 11 110,00%
Kleine Kita Lollipop Ergebnis 10 11 110,00%

SG Bardowick Ergebnis 581 521 89,67% 60 49 81,67%
SG Dahlenburg Kiga Dahlenburg vormittags 68 68 100,00%

ganztags 25 19 76,00%
Kiga Dahlenburg Ergebnis 93 87 93,55%
Kiga Tosterglope vormittags 25 41 164,00%

ganztags 25 5 20,00%
Kiga Tosterglope Ergebnis 50 46 92,00%
Krippe Dahlenburg vormittags 15 15 100,00%
Krippe Dahlenburg Ergebnis 15 15 100,00%
Waldkiga Hofkinder Tangsehl vormittags 15 16 106,67%
Waldkiga Hofkinder Tangsehl Ergebnis 15 16 106,67%

SG Dahlenburg Ergebnis 158 149 94,30% 15 15 100,00%
SG Gellersen Kiga Kirchgellersen vormittags 43 38 88,37%

ganztags 25 23 92,00%
Kiga Kirchgellersen Ergebnis 68 61 89,71%
Kiga Reppenstedt vormittags 50 50 100,00%

ganztags 50 50 100,00%
nachmittags 21 14 66,67%

Kiga Reppenstedt Ergebnis 121 114 94,21%
Kiga Südergellersen vormittags 75 75 100,00%



Auslastung der Kindertagesstätten

nachmittags 25 21 84,00%
Kiga Südergellersen Ergebnis 100 96 96,00%
Krippe Reppenstedt vormittags 30 22 73,33%

ganztags 30 19 63,33%
Krippe Reppenstedt Ergebnis 60 41 68,33%
Kiga Westergellersen vormittags 50 50 100,00%
Kiga Westergellersen Ergebnis 50 50 100,00%
Krippe Westergellersen vormittags 15 13 86,67%
Krippe Westergellersen Ergebnis 15 13 86,67%
Ev. Kiga Reppenstedt vormittags 95 77 81,05%

ganztags 25 20 80,00%
nachmittags 10 10 100,00%

Ev. Kiga Reppenstedt Ergebnis 130 107 82,31%
Ev. Krippe Kirchgellersen vormittags 10

ganztags 15 4 26,67%
Ev. Krippe Kirchgellersen Ergebnis 15 14 93,33%
Waldkiga Gellersen vormittags 15 15 100,00%
Waldkiga Gellersen Ergebnis 15 15 100,00%

SG Gellersen Ergebnis 484 443 91,53% 90 68 75,56%
SG Ilmenau Kiga Moorfeld vormittags 75 66 88,00%

Kiga Moorfeld Ergebnis 75 66 88,00%
Kita Dorfstraße vormittags 40 39 97,50% 15 11 73,33%

ganztags 25 17 68,00%
Kita Dorfstraße Ergebnis 65 56 86,15% 15 11 73,33%
Kiga Embsen vormittags 50 58 116,00%

ganztags 25 9 36,00%
Kiga Embsen Ergebnis 75 67 89,33%
Krippe Embsen vormittags 15 11 73,33%
Krippe Embsen Ergebnis 15 11 73,33%
Waldkiga Embsen vormittags 15 15 100,00%
Waldkiga Embsen Ergebnis 15 15 100,00%
DRK Kiga Melbeck vormittags 68 71 104,41% 6

ganztags 50 41 82,00% 15 4 26,67%
DRK Kiga Melbeck Ergebnis 118 112 94,92% 15 10 66,67%

SG Ilmenau Ergebnis 348 316 90,80% 45 32 71,11%
SG Ostheide Kiga Thomasburg vormittags 25 38 152,00%

ganztags 25 0,00%
Kiga Thomasburg Ergebnis 50 38 76,00%
Kiga Wendisch Evern vormittags 25 49 196,00%

ganztags 25 1 4,00%
Kiga Wendisch Evern Ergebnis 50 50 100,00%
Krippe Barendorf vormittags 30 26 86,67%
Krippe Barendorf Ergebnis 30 26 86,67%
Krippe Neetze vormittags 15 9 60,00%
Krippe Neetze Ergebnis 15 9 60,00%
Krippe Wendisch Evern vormittags 15 8 53,33%
Krippe Wendisch Evern Ergebnis 15 8 53,33%
Ev. Kiga Barendorf vormittags 50 65 130,00%

ganztags 50 35 70,00%
nachmittags 10 10 100,00%



Auslastung der Kindertagesstätten

Ev. Kiga Barendorf Ergebnis 110 110 100,00%
Ev. Kiga Neetze vormittags 68 65 95,59%
Ev. Kiga Neetze Ergebnis 68 65 95,59%

SG Ostheide Ergebnis 278 263 94,60% 60 43 71,67%
SG Scharnebeck Kiga Brietlingen vormittags 35 35 100,00%

ganztags 20 19 95,00%
Kiga Brietlingen Ergebnis 55 54 98,18%
Kiga Brietlingen-Moorburg vormittags 50 50 100,00%

ganztags 15 9 60,00%
Kiga Brietlingen-Moorburg Ergebnis 50 50 100,00% 15 9 60,00%
Kiga Hohnstorf vormittags 50 56 112,00% 15 14 93,33%

ganztags 25 10 40,00%
Kiga Hohnstorf Ergebnis 75 66 88,00% 15 14 93,33%
Kiga Rullstorf vormittags 25 35 140,00% 7

ganztags 25 15 60,00% 15 7 46,67%
Kiga Rullstorf Ergebnis 50 50 100,00% 15 14 93,33%
Kiga Scharnebeck vormittags 68 66 97,06% 15 15 100,00%

ganztags 25 25 100,00%
Kiga Scharnebeck Ergebnis 93 91 97,85% 15 15 100,00%
DRK Kiga Artlenburg vormittags 21 19 90,48% 13

ganztags 25 22 88,00% 15 2 13,33%
DRK Kiga Artlenburg Ergebnis 46 41 89,13% 15 15 100,00%
Waldkiga Die Waldpiraten vormittags 15 14 93,33%
Waldkiga Die Waldpiraten Ergebnis 15 14 93,33%
Ev. Kiga Lüdersburg vormittags 25 33 132,00% 2

ganztags 25 12 48,00% 15 9 60,00%
Ev. Kiga Lüdersburg Ergebnis 50 45 90,00% 15 11 73,33%
Waldkindergarten 2002 vormittags 15 15 100,00%
Waldkindergarten 2002 Ergebnis 15 15 100,00%

SG Scharnebeck Ergebnis 449 426 94,88% 90 78 86,67%
Stadt Bleckede Kiga Alt Garge vormittags 75 49 65,33%

nachmittags 10 0,00%
Kiga Alt Garge Ergebnis 85 49 57,65%
Kiga Brackede vormittags 35 26 74,29%
Kiga Brackede Ergebnis 35 26 74,29%
Kita Bleckede vormittags 50 51 102,00% 15 14 93,33%

ganztags 15 15 100,00%
nachmittags 20 19 95,00%

Kita Bleckede Ergebnis 50 51 102,00% 30 29 96,67% 20 19 95,00%
TuS Kiga Barskamp vormittags 29 29 100,00%
TuS Kiga Barskamp Ergebnis 29 29 100,00%
Ev. Kiga Bleckede vormittags 18 33 183,33%

ganztags 50 35 70,00%
nachmittags 10 10 100,00%

Ev. Kiga Bleckede Ergebnis 78 78 100,00%
Waldwichtel Bleckede vormittags 15 15 100,00%
Waldwichtel Bleckede Ergebnis 15 15 100,00%

Stadt Bleckede Ergebnis 292 248 84,93% 30 29 96,67% 20 19 95,00%
Gesamtergebnis 3305 3011 91,10% 20 20 100,00% 555 455 81,98% 100 92 92,00%



51          Lüneburg, 24. Juni 2015 
 
 
Rückmeldungen der  Gemeinden und Träger von Kindertagesstätten  
zur Kindertagesstättenbedarfsplanung 2015 – 2017 
 
 
1.  Gemeinde Adendorf 
  

Die Gemeinde Adendorf teilt Folgendes mit: „Festzustellen ist, dass im Bereich der Betreuungsplätze 
für über dreijährige Kinder eine Nachfrage nach Ganztagsbetreuung vermehrt festzustellen ist. 
Hieraus erklärt sich auch die Auslastung von mehr als 100 % bezogen auf die Ganztagsplätze, da 
tatsächlich Vormittags- und Nachmittagsplätze als Ganztagsplätze belegt wurden. Anzumerken ist 
ebenfalls, dass die Kitas in der Gemeinde Adendorf zu Beginn des Kindergartenjahres nicht mit den 
nach den Betriebserlaubnissen möglichen maximalen Belegungszahlen den Betrieb aufnehmen. Um 
den Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz erfüllen zu können oder aber in Absprache mit dem 
Jugendamt Notfälle betreuen zu können, wird eine Belegungsreserve geschaffen, die dann im Laufe 
des Kindergartenjahres aber verbraucht wird.  
 
In Bezug auf die Krippenbetreuung könnte der Eindruck entstehen, dass hier keine maximale 
Auslastung der vorhandenen Plätze erfolgt, was aber nicht der Fall ist. Zu berücksichtigen ist hier, 
dass eine maximale Belegung mit fünfzehn Kindern pro Gruppe nicht immer möglich ist, wenn 
nämlich entsprechend viele Kinder unter zwei Jahren in der Gruppe betreut werden und die 
Belegungszahl auf zwölf Kinder reduziert werden muss. Bezogen auf die Warteliste ist festzustellen, 
dass trotz des umfassenden Ausbaus des Angebots die Nachfrage nach Betreuungsplätzen immer 
noch größer ist als das Angebot.“ 
  
Die Gemeinde plant zurzeit mit Hinweis auf die demografische Entwicklung kein neues 
Betreuungsangebot, da im Augenblick keine größeren neuen Wohngebiete geplant sind.  

  
2.  Samtgemeinde Amelinghausen 
 Die Samtgemeinde Amelinghausen sieht aus ihrer Position zurzeit keinen Handlungsbedarf. Sollten 

kurzfristig noch Bedarfe im Kindergartenbereich, hier insbesondere in Amelinghausen entstehen, 
könnte eventuell noch eine Nachmittagsgruppe (Kleingruppe) eröffnet werden.  

  
3.  Gemeinde Amt Neuhaus 
 Die Gemeinde Amt Neuhaus geht zurzeit im Rahmen ihrer Bedarfsplanung von am 1. August 2015 

zu versorgenden 141 Kindern aus. Für diese Versorgung stehen 97 Ganztags-Kindergartenplätze 
und 30 Krippenplätze zur Verfügung. Bezogen auf die jetzt erfolgten Anmeldungen sind 120 
Kindertagesstättenplätze zum 1. August 2015 belegt. Der Umstand, dass die Kindergarteneinrichtung 
mit altersgemischten Gruppen in einem begrenzten Umfang eine Aufnahme von unter dreijährigen 
Kindern im Kindergarten möglich macht, entspannt die Nachfragesituation im Krippenbereich. Da hier 
aber das Gros der Anmeldungen dann Kinder unter zwei Jahren betrifft, ist die Platzzahlreduzierung 
von 15 auf 12 Kinder pro Krippengruppe zu beachten.  
 
Im Augenblick geht die Gemeinde jedoch von einer beherrschbaren Versorgungssituation aus. Dies 
allerdings nur, wenn durch eine stärkere Auslastung des derzeitigen Raumkonzepts noch weitere 
Plätze geschaffen werden können. Die Gemeinde führt diesbezüglich Gespräche mit der 
Landesschulbehörde.   

  



 

4.  Samtgemeinde Bardowick:  
 Die Samtgemeinde Bardowick teilt mit, dass ihre Kindertagesstätten zum Stichtag 01.08.2014 mit 

insgesamt 598 Plätzen inklusive der Krippenplätze zu 75 % (450 belegte Plätze) ausgelastet waren.  
Die Auslastung ist über das laufende Kindergartenjahr angewachsen. Wartelisten bestehen im 
Kindergartenbereich in der gesamten Samtgemeinde jedoch nicht.  
 
Im Krippenbereich bestehen Warteliste vor allen Dingen in den Bereichen des Fleckens Bardowick 
und der Gemeinde Vögelsen. Die Samtgemeinde plant daher, den Krippenbestand um weitere 30 
Plätze auszubauen.  

  
5.  Stadt Bleckede 
 Die Stadt Bleckede teilt mit, dass die Kindergarten- und Krippenplätze im Stadtgebiet zum neuen 

Kindergartenjahr weitestgehend belegt sein werden. Eine Warteliste gibt es jedoch nicht.  
 
Es gibt weiter Bedarf für die Betreuung von Grundschulkindern. Der Rat der Stadt Bleckede hat daher 
beschlossen, zum 1. September 2015 eine weitere Hortgruppe in der Kindertagesstätte Alt Garge 
einzurichten.  
 
Auch in der Stadt Bleckede setzt sich der Trend zu längeren Tagesbetreuungszeiten fort. So wird die 
Kindertagesstätte Robert-Koch-Straße zum 1. September 2015 die Betreuungszeit von täglich vier 
Stunden auf täglich 6 Stunden erhöhen.  
 
Bereits im letzten Jahr wurde die Betreuungszeit im Kindergarten Brackede ebenfalls von vier auf 
sechs Stunden täglich erhöht.  

  
6.  Samtgemeinde Dahlenburg  
 Die Samtgemeinde Dahlenburg bestätigt die Richtigkeit der übermittelten Daten und gibt an, 

dass zurzeit in den Einrichtungen keine Wartelisten bestehen.  
  
7.  Samtgemeinde Gellersen 
 Die Samtgemeinde Gellersen bestätigt grundsätzlich die Zahlen der 

Kindertagesstättenbedarfsplanung des Landkreises Lüneburg.  
 
Die Samtgemeinde teilt mit, dass sie nach wie vor einen Rückgang der Nachfrage nach 
Nachmittags-Betreuungsangeboten verzeichnet. Im Gegensatz dazu steigt allerdings die 
Nachfrage nach 2/3- und Ganztagsbetreuung. Der mit diesem Angebot einher gehende 
Platzrückgang kann ggf. zukünftig dazu führen, dass nicht mehr genügend Räumlichkeiten zur 
Verfügung stehen, um entsprechende Angebote in allen Mitgliedsgemeinden der 
Samtgemeinde bereitzustellen. 
Im Bereich der Samtgemeinde Gellersen wird überlegt, zukünftig auch ein Ganztagsangebot 
anzubieten, wenn der entsprechende Bedarf nachgewiesen ist.  
 
Über alle Einrichtungen betrachtet wird die Auslastung als gut bis sehr gut bezeichnet. Die 
erfolgende Belegung mit 25 Kindern pro Gruppe gibt leider aber daher zurzeit keinen Raum für 
die politisch, aber auch vom Träger als wünschenswert erachtete Gruppengrößenreduzierung 
auf 23 Kinder.  
 
Im Bereich der Krippenplätze wird die Nachfrage nach Ganztagsbetreuung als erstaunlich 
gering beschrieben. Grundsätzlich ist zu beobachten, dass die Kinder mit einem sehr niedrigen 
Eintrittsalter in die Krippen kommen. Dies führt dazu, dass die nominalen 15 Plätze pro 
Krippengruppe in zwei Gruppen zurzeit nur mit elf Plätzen belegt werden können. 



 
Die Betreuungsnachfrage in Westergellersen ist für das kommende Krippenjahr im Moment 
noch sehr gering. Erfahrungen der Vergangenheit zeigen aber, dass kurzfristige Nachfragen 
dann auch entsprechend positiv beschieden werden können. Der Träger stellt auch 
Überlegungen an, dass beim Vorliegen einer entsprechenden Nachfrage die Sonderdienste wie 
Frühdienst und eventuell auch Ganztagsbetreuung in der Krippe in Westergellersen angeboten 
werden können.  
 
In allen Krippen ist die Samtgemeinde Gellersen dabei, die dritte Kraft mit einer vollen 
Gruppenbetreuungszeit umzusetzen.  
 
Nach zukünftig zu entscheidende Fragen betreffen eine Ausweitung der Betreuungszeit in die 
frühen Abendstunden und die Regelung der Schließzeiten der Einrichtungen in den Ferien. 
Zurzeit sind die Einrichtungen in der Trägerschaft der Samtgemeinde Gellersen neben drei 
Wochen in den Sommerferien in der Karwoche vor Ostern und zwischen Weihnachten und 
Neujahr geschlossen.  

 Waldkindergarten Gellersen  
Der Waldkindergarten Gellersen teilt mit, dass von den 15 genehmigten Plätzen alle Plätze 
belegt sind und dies auch im Sommer 2015 so sein wird.  

  
8.  Samtgemeinde Ilmenau 
 Gemeinde Deutsch Evern: 

Die Gemeinde Deutsch Evern teilt mit Stand 30. April 2015 mit, dass zurzeit 
a) die Kindertagesstätte Moorfeld mit 75 Plätzen  zu 77 % ausgelastet ist 
b) die Kindertagesstätte Dorfstraße mit 40 Plätzen zu 100 % ausgelastet ist 
c) die Krippe Dorfstraße mit 15 Plätzen zu 87 % ausgelastet ist  

 
 Waldkindergarten Embsen: 

Der Waldkindergarten Embsen bestätigt die Platz- und Auslastungszahlen gemäß der vom 
Landkreis Lüneburg aufgestellten Bedarfsplanung. 
 

 Gemeinde Melbeck: 
Die Gemeinde Melbeck teilt bezüglich der DRK-Einrichtung „Wurzelwerk“ (Krippe) abweichend 
von den mit der Bedarfsplanung übermittelten Zahlen mit, dass diese Einrichtung mit 15 
Plätzen zurzeit zu 80 % ausgelastet ist.  
Der Träger, der DRK-Kreisverband, teilt ergänzend mit, dass in der Kindertagesstätte Melbeck 
die vorhandenen Plätze im Kindergarten- und Krippenbereich auskömmlich sind. Es bestehen 
keine Wartelisten, alle Eltern können grundsätzlich wunschgemäß bedient werden.  

  
9.  Samtgemeinde Ostheide 
 Die Samtgemeinde Ostheide teilt in Bezug auf die in ihrer Trägerschaft stehenden Krippen mit, 

dass alle Krippen zu 100 % ausgelastet sind.  
 
Mitteilungen der freien Träger über die Situation in den Kindergärten liegen nicht vor. 

  
10.  Samtgemeinde Scharnebeck 
 Der DRK-Kreisverband meldet für seine Kindertagesstätte in Artlenburg, dass das dortige 

Angebot auskömmlich ist und keine Warteliste besteht und damit alle Elternwünsche 
grundsätzlich bedient werden können.  
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